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Tucher Fellowship, Germanisches Nationalmuseum,
Nuremberg

Nuremberg, Jun 1–Nov 30, 2023
Application deadline: Feb 1, 2023

Gerlinde Schweikl, Germanisches Nationalmuseum

[German version below]

Every two years the Tucher’sche Kulturstiftung and the Germanisches Nationalmuseum award a
fellowship to a doctoral candidate for research on a topic in German art and/or cultural history
and, if possible, with a connection to the history of the patrician family Tucher. Applications from
abroad receive priority.

The fellowship pays a monthly stipend of € 1,500.-- and makes possible a six-month research stay
at the Germanisches Nationalmuseum. The earliest possible start date for the next fellowship is
01.06.2023.

While at the Germanisches Nationalmuseum (GNM), the fellow will
- be supported by the museum’s curatorial and research staff,
- will have open access to the museum’s facilities,
- be welcome to participate in the museum’s various events.
Furthermore, they will be involved in the museum’s trainee program.

Prerequisites for a fellowship application are a master’s degree (or equivalent) with high marks,
candidacy for a doctoral degree, and a very good and proven knowledge of the German language.

Required application materials (preferably in German):
- Research proposal (3 pages, 1.5 spaced), explaining one’s own interest in the topic, sketching
the current state of the questions, describing preliminary work already completed, explaining how
a stay at the GNM would advance the dissertation project and how it relates to the von Tucher
family.
- Abstract of the research proposal (10–15 lines), which, if the fellowship is awarded, may be post-
ed on the website of the GNM.
- Curriculum vitae, list of publications, study and work certificates (as applicable)
- 2 letters of recommendation

The fellow is required to present their findings at the Germanisches Nationalmuseum and also to
present a final report at a meeting of the Tucher’sche Kulturstiftung, to which the Stiftung will
invite guests and, as the case may be, the press. Furthermore, they agree to provide both the Ger-
manisches Nationalmuseum and the Tucher’sche Kulturstiftung with a written final report and a
copy of the dissertation (paper or electronic).
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A travel allowance can be requested from the Tucher’sche Kulturstiftung.

Fellows from abroad must be in possession of a health insurance policy that covers possible
costs of medical treatment in the Federal Republic of Germany. Proof of coverage must be sub-
mitted before the start of the fellowship period. The fellowship cannot be commenced without
health insurance coverage.

A residence permit, if required, must be applied for by the fellow themself. The responsible authori-
ty in Nuremberg is the foreigners’ registration office (Ausländerbehörde) in the residents’ registra-
tion office. (Contact: Einwohneramt/Ausländerbehörde, Äußere Laufer Gasse 29, 90403 Nürnberg,
T e l . :  0 9 1 1 / 2 3 1 - 4 5 0 0 0 ;
https://www.nuernberg.de/internet/auslaenderbehoerde-/aufenthaltst i tel .html)

Please submit applications with the requested materials via e-mail  (as a single PDF file)  by
01.02.2023 to one of the following addresses:

Germanisches Nationalmuseum
Personalabteilung
Kornmarkt 1
90402 Nürnberg
Germany

E-Mail: Bewerbungen@gnm.de

The decision to award a fellowship lies with the Tucher’sche Kulturstiftung and the Germanisches
Nationalmuseum. Applicants have no legal claim to a fellowship.

Contact persons:
For questions relating to research: Herr Dr. Markus T. Huber (m.huber@gnm.de)
For administrative questions: Frau Rita Wolkersdorfer (r.wolkersdorfer@gnm.de)

--

Die Tucher’sche Kulturstiftung und das Germanische Nationalmuseum vergeben alle zwei Jahre
ein Stipendium an Promovierende für ein Forschungsvorhaben, das sich mit einem Thema der
deutschen Kulturgeschichte beschäftigt und nach Möglichkeit mit Beständen verknüpft ist, die
einen Bezug zur  Patrizierfamilie  von Tucher  haben.  Bewerbungen aus dem Ausland werden
bevorzugt berücksichtigt.

Das Stipendium wird mit einem monatlichen Festbetrag von 1.500,-- € finanziert und ermöglicht
einen  sechsmonatigen  Forschungsaufenthalt  am  Germanischen  Nationalmuseum.  Frühester
möglicher Beginn ist der 01.06.2023.

Die/Der Stipendiat:in
- wird während des Forschungsaufenthaltes am Germanischen Nationalmuseum (GNM) vom wis-
senschaftlichen Personal unterstützt,
- hat freien Zugang zu den Einrichtungen des Museums,
- ist zur Teilnahme an den verschiedenen Veranstaltungen eingeladen und

https://www.nuernberg.de/internet/auslaenderbehoerde-/aufenthaltstitel.html
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- wird in die am GNM durchgeführte allgemeine Volontariatsausbildung einbezogen.

Voraussetzung für eine Bewerbung sind ein abgeschlossenes Studium mit sehr guten Noten und
nachgewiesene Deutschkenntnisse.

Erforderliche Unterlagen:
- Kurzdarstellung des Forschungsvorhabens (3 Seiten), die das eigene Forschungsinteresse erk-
lärt, die aktuelle Forschungssituation skizziert, die eigenen Vorarbeiten darstellt, die spezifische
Förderung des Forschungsprojekts durch den Aufenthalt am GNM erläutert sowie den Bezug zur
Familie von Tucher darlegt.
- Abstract des Forschungsvorhabens (10-15 Zeilen), das im Falle der Bewilligung des Stipendiums
auf der Homepage des GNM veröffentlicht werden kann.
- Tabellarischer Lebenslauf, Publikationsliste, Zeugnisse
- 2 Empfehlungsschreiben

Es wird erwartet, dass die Forschungserkenntnisse am Germanischen Nationalmuseum und der
Abschlussbericht vor ausgewähltem Publikum und ggf. der Presse bei der Tucher’schen Kulturstif-
tung präsentiert werden. Der Abschlussbericht und jeweils ein Belegexemplar der Dissertation wer-
den  in  papier-  oder  elektronischer  Form  dem  Germanischen  Nationalmuseum  und  der
Tucher’schen Kulturstiftung zur Verfügung gestellt.

Ein Reisekostenzuschuss kann bei der Tucher’schen Kulturstiftung beantragt werden.

Für  ausländische  und  aus  dem Ausland  anreisende  Stipendiat:innen  muss  eine  Krankenver-
sicherung bestehen, die eventuell anfallende Behandlungskosten in der Bundesrepublik Deutsch-
land trägt. Vor Antritt des Stipendiums ist ein entsprechender Nachweis vorzulegen. Ohne Ver-
sicherungsschutz kann das Stipendium nicht angetreten werden.

Eine Aufenthaltserlaubnis/Niederlassungserlaubnis muss von der Stipendiatin / dem Stipendiaten
selbst  beantragt  werden.  Zuständig  ist  das  Einwohneramt  der  Stadt  Nürnberg.  (Kontakt:
https://www.nuernberg.de/internet/auslaenderbehoerde/aufenthaltstitel.html  oder  Einwohner-
amt/Ausländerbehörde,  Äußere  Laufer  Gasse  29,  90403  Nürnberg,  Tel.:  0911/231-45000)

Bewerbungen senden Sie bitte mit den erbetenen Unterlagen per E-Mail (in einer PDF-Datei zusam-
mengefasst) bis zum 01.02.2023 an die folgende Anschrift:

Germanisches Nationalmuseum
Personalabteilung
Kornmarkt 1
90402 Nürnberg
Deutschland

E-Mail: Bewerbungen@gnm.de

Die  Entscheidung  über  die  Vergabe  liegt  bei  der  Tucher’schen  Kulturstiftung  und  dem  Ger-
manischen Nationalmuseum. Ein Rechtsanspruch auf ein Stipendium besteht nicht.

Kontaktpersonen:

https://www.nuernberg.de/internet/auslaenderbehoerde/aufenthaltstitel.html
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Bei Forschungsfragen: Herr Dr. Markus T. Huber (m.huber@gnm.de)
Bei administrativen Fragen: Frau Rita Wolkersdorfer (r.wolkersdorfer@gnm.de)
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